
Objekttyp: Issue

Zeitschrift: Schweizerisches Handelsamtsblatt = Feuille officielle suisse du
commerce = Foglio ufficiale svizzero di commercio

Band (Jahr): 22 (1904)

Heft 404

PDF erstellt am: 16.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



re 404 XXQ. Jahrgang. Ben, Saastag, 22. Oktober. 1904
Zweite« Blatt«

Bcrsff SuDStif 22 Octobrc« xxum» ajm6e. re 404
Denxlfeme leuille.

Abanncmente:
Schwein t Jährlich Fr. 6.

äle« Semester > S.

Assland: Zuschlag des Porte.
Es kann nur bei Ssr Pstt

abennisri WHlin.

Prell tlmelner Nummern 10 Cts.

Schweizerisches Handelsamtsblatt
Abonnemente:

Suisse: un an fr. 6.
2« semestre > 3.

Stranger: Plus frtls dt gort
On s'akonne exclusireasat

lex offices peetaux.

Prix du aaarfra Ii cts.

Erscheint 1—2 mal täglich,
aufgenommen Bonn* and Feiertage.

Redaktion nnd Administration
im Eidgenössischen Handelsdepartemeit.

Redaction et Administration
an Departement federal du commerce.

Paralt 14 2 fois par jour,
lee dimanohet et joazw de f*te ezeepUe.

Armonoen-Paclit: Rudolf Moose, Zürich, Bern etc.
Insertlonspreis: 25 Cts. die viergespaltene Borgiszeile (für das Ausland 35 Cts.).

IRdg-ie des turn onoes: Rodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.
Prix d'lnsertion : 25 cts. la ligne d'nD quart de page (pour i'dtranger 35 cts.).

Inhalt — Sommalre
Abhanden gekommene Werttitel. — Titres disparus. — Konkurse. — Faillites. —
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Amtlicher Teil — Partie ofScielle

Abbanden pkonim Werttitel. - Titres disparus. - Titoli smarrill

(Premiere insertion.)
Par jugement du 2t octohre 1904, it a 6t6 ordonnd au ddtenteur

inconnu d'une cddule au porteur de la Caisse Hypothdcaire de Genöve,
n° 64760, sdrie 68, valeur du 10 juin 1901, ä l'dchdance du 10 juin 1906,
munie de ses coupons dont le dernier a ddtachd le 10 juin 1904,
d'avoir ä la produire et ä la döposer au greSe du trihunal de Ire instance
de Genfeve dans le ddlai de trois ans, ä partir de la premiere publication
du present avis. Faute de quoi l'annulation en sera prononede.

(W. 93s) Dumarest, grelfier.

Das Bezirksgericht St. Gallen hat mit Bescbluss vom 20. September 1904
die Einleitung des Amortisationsverfahrens gemäss Art. 850 u. 0. O. R.
in bezug au! folgende ahbanden gekommene Werttitel verfügt:

1) Kassa-Obligationen der Eidg. BankA.-G. Nr. 2526 ä Fr. 1000, und
Nr. 2952, 3438 und 3509 ä Fr. 500.

2) Sparkassaschein Nr. 51,936 der Ersparnisanstalt der Stadt St. Gallen
d. d. 19. Mai 1904 ä Fr. 1675, lautend auf den Namen Merz-
Thomann, Katharina, von und In St. Gallen.

Die allfälligen Inhaber der genannten Titel werden hiemit aufgefordert,
dieselben innert 3 Jahren, vom Tage der ersten Auskündung an gerechnet,
dem Präsidium des Bezirksgerichtes St. Gallen vorzulegen, widrigenfalls
die Amortisation ausgesprochen würde.

St. Gallen, den 20. September 1904.

(W. 80') Die Bezirksgerichtskanzlei.

Konkurse. - Faites. - Fallimenti.

Ouvcrtures de faillites.
(L. P. 231 et 232.)
Les crdanciers des faillis et ceux qui

out des revendications ä exercer, sont
invites k produire, dans le ddlai fixd pour
les productions, ieurs crdances on revendi-
cations k i'ofSce et k iui remettre ieurs
moyens de preuve (titres, extraits de livres,
etc.) en original ou en copie authentiqne.

Les ddblteors dn failli sont tenns de
s'aunoncer, sous les peines de droit, dans
le ddlai fixd poor ies productions.

Ceux qui ddtiennent des blens du failli,
en qualitd de erfanciers gagistes on k quel-
que titre que ce solt, sont tenns de les
mettre ä la disposition de i'office, dans le
ddlai fixd pour les productions, tons droits
rdservds; faute de qnol, iis encourront les
Deines prdvues par la loi et seront ddchus
de leor droit de prdfdrence, sauf excuse
süffisante.

Les coddbiteors, cantions et autres
garants du failli out lc droit d'assister
aux assembides des crdanciers.

Konkurseröffnungen. —
(B.-G. 231 u, 232.)

Die Gläubiger der Gemeinscbuldner und
aiie Personen, die auf in Händen eines
Gemein8cbuldners befindliche Vermögens-
stöcke Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre Forderungen

oder Ansprüche, unter Einlegung
der Beweismittel (Schuldscheine, Bnchaus-
süge etc.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift, dem betreffenden
Eonkursamte einzugeben.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gemelnschuldncr sich binnen der Eingabefrist

als solche anzumelden, bei Straffolgen
im Unterlassungsfälle.

Wer Sachen eines Gemclnschnldners als
Pfandgläubiger oder aus andern Gründen
besitzt, hat sie, ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht, binnen der Eingabefrist dem
Konkursamte zur Verfügung zu stellen, bei
Straffoigen im Unterlassungsfalle; Im Falle
ungerechtfertigter Unterlassung erlischt
zudem das Vorzugsrecht.

Den Giäubigcrversammlungen können
auch Mitschuldner und Bürgen des
Gemeinschuldners sowie Gewährspflichtige
beiwohnen.

Kt. Zürioh. Konkursamt Enge in Zürich II. (2644*)
Gemelnschuldner: Blaser, Lonis, Kaufmann, von Schwyz, wohnhaft

Seestrasse 255, in Zürich II.
Datum der Konkurseröffnung: 5. Oktoher 1904.
Erste Gläubigerversammlung: Donnerstag, den 3. November 1904,

vormittags 11 Uhr, auf dem Bureau des Konkursamtes.
Eingabefrist: 22. November 1904.

Kt. Bern. Konkursamt Bern-Stadt. (2634)
Gemeinsohuldner: Zurbuohen, Peter, Käsehändler, in Bern,

Teilhaber der Firma cZurbuohen & Cie.s, Käsehandlung, Lorraine, Bern.
Datum der Konkurseröffnung: 13. Oktober 1904.
Erste Gläublgerversammlung: Mittwoch, den 26. Oktoher 1904,

vormittags 10 Uhr, im Bureau des Konkursamtes Bern-Stadt, Amthaus, II. Stook,
Zimmer Nr. 23.

Eingabefrist: 22. November 1904.

Kt. Schaffhausen. Konkursamt Schaffhausen. (2633)
Gemeinschuldner: Ragaz-Pfeiffer, Felix, Baumeister, Teilhaber

der Kollektivgesellschaft «J. C. Ragaz-Leu» Baumeisters sei. Erben, in
Schaffhausen.

Datum der Konkurseröffnung: 15. Oktoher 1904
Erste Glaubigerversammlung: Dienstag, den 1. Novemher 1904,

vormittags 10 Uhr, im Bureau des Konkursamtes an der Stadthausgasse zu
Schaffhausen.

Eingabefrist: 22. November 1904.

Ct. de Geneve. Office des faiüites de Gen&ve. (2651)
Failli: La socidtd J. E. Ddglise & G°, constructeurs de bäteaux, Rue

du Roveray, 7.
Date de l'ouverture de la faillite: 17 octobre 1904
Premifere assemblde des crdanciers: 31 octohre 1904, ä 10 heuras

avant-midi, ä Gendve, au Palais de Justice, Place du Bourg-de-Four, 1 cour,
1er dtage.

Ddlai pour les productions: 22 novembre 1904.

Kollokationsplan. — Etat de collocation.
(B.-G. 249 u 250.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konknr8gerichte angefochten wird.

(L. P. 249 et 260.)
L'dtat de collocation, original on rectifid

passe en force, s'il n'est attaqnd dans les
aix jonrs par nne action intentde devant
ie jnge qnt a prononed la faillite.

Kt. Zürich. Konkursamt Bulach. (26101)
Gemeinschuldnerin: Kollektivgesellschaft Ringel & Fass, Tafelglasfabrik,

in Bulach.
Anfechtungsfrist: Bis und mit 29. Oktoher 1904.

Kt. Zürioh. Konkursamt Riesbach in Zürich V. (26071)
Gemeinschuldner: Hüttenrauch, Karl, Zimmermeister, von

Süssenborn-Weimar, Sachsen, wohnhaft in Zollikon.
Anfechtungsfrist: Bis 29. Oktoher 1904.

Ct. de Berne. District de Sonvilier. (2631)
Failli: Nusshaumer, Benjamin, cultivateur, ä Sonvilier.
Ddlai pour intenter Faction en opposition: 2 novemhre 1904
Sonvilier, 18 octobre 1904

L'administrateur de la faillite: Paul Jacot, notaire.

Kt. Schaffhausen. Konkursamt Schieitheim. (2632)
Im Konkurse der Firma Stamm & Cie., Sägerei und Holzhandlung,

in Schieitheim, liegt der Kollokationsplan den beteiligten Gläubigern heim
Konkursamt Schieitheim zur Einsicht auf. Er erwächst in Reohtskraft,
wenn er nicht his zum 28. Oktober 1904 vor dem Konkursgericht
(Bezirksgerichtspräsidium) Schieitheim angefochten wird.

Kt. St. Gallen. Konkursamt Rorschach. (2637/38*)
Gemeinsohuldnerin: Firma Adele Pfau-Dürholz, Weisswarengeschäft,

in Rorschach.
Gemeinschuldner: Pfau, Hermann, gewesener Apotheker, jetzt

Agent, von Schaffhausen und Solothurn, in Rorschach.
Anfechtungsfrist: Vom 23. Oktoher his nnd mit 1. November 1904

Kt. St. Gallen. Konkursamt Untertoggenburg in Flawil. (2636)
Gemeinschuldner: Wildhaher, Joh., Broderies, in Flawil.
Anfechtungsfrist: Bis und mit 1. Novemher 1904.

Ct. de Geneve. Office des faiüites de Genkve. (2652)
Failli: Stein, modes, Rue du Stand, 38.
Ddlai pour intenter Faction en opposition: 1er novembre 1904

Abänderung des Kollokationsplanes. -
(B.-G. 251.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Koiiokation8pian erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkursgerichte angefochten wird.

Rectification de l'dtat de collocation
(L. P. 251.)

L'dtat de collocation, original on rectifid,
passe en force, s'il n'est attaqnd dans les
aix jonrs par nne action intentde devant
le jnge qni a prononed la faillite.

Kt. Solothurn. Konkursamt Kriegstetten in Solothurn. (2641)
Gemeinschuldnerin: Baumwollspinnerei Emmenhof,

Aktiengesellschaft, in Derendingen.
Anfechtungsfrist: Bis 1. November 1904.

Ct. de Geneve. Office des faiüites de Gen&ve. (2653/55)
Faillis:
Bouvier-Perrodi, Paul, prdeddemment ndgociant en droguerie,

Rue Chaponnidre.
Baur, Francois, maitre d'hötel, Hötel Terminus, Rue des Alpes.
Treichler, ndgooiant en vins, Rue de Lausanne, 4
Ddlai pour intenter Faction en opposition: 1er novembre 1904.

Einstellung des Konkursverfahrens. — Suspension de la liquidation.
(B. G. 280.)

Falls nicht binnen zehn Tagen ein
Gläubiger die Durchführung des
Konkursverfahrens begehrt nnd für die Kosten
hinreichende Sicherheit leistet, wird das
Verfahren geschlossen.

(L. P. 280.)
La faillite sera clöturde fante par ies

crdancien de rdeiamer dans les dix joori
['application de ia proeddure en matidre de
failute et d'en avancer les frais.

Kt. Zürioh. Konkursamt Oberstrass in Zürich IV. (2656)
Gemeinschuldnerin: Firma Frau Hirs-Lulay, Restaurant zur

Rheinfelderhalle, in Wipkingen-Zürich IV.
Datum der Konkurseröffnung: 1. Oktoher 1904.
Datum der Einstellungsverfügung: 17. Oktober 1904.
Einspruchsfrist: Bis 5. November 1904.
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fkftloas dos Konkirsverfahrene — Cl&tnre de la faillitfc
(B.-a. 268.) (L P. 268.)

Chlosnra delta procedura dl falllmento.
CL. E. 268.)

Ct. de Berne. Office des faittites de Porrentruy. (2657)
Faillis: Boillat, Nestor, et Boillat, Cölestin, monteurs de

boltes, ä Porrentruy.
Date de la clöture: 19 ootobre 4904

Ct. del Ticino. Officio dei fattimenti di Bettinzona-Riviera.
Fallita:
Pollier, Rosa, in Biasca.
Gallino, Elena, in Monte-Carasso.
Fallito:
Bacchetti, Giuseppe, in Garasso.
Cathieni, Giovanni, in Bellinzona.
Rivera, Allrino, in Biasca.
Predoni, Gelso, in Bellinzona.
Delia Santa, Luigi, in Bellinzona.
Falliti: Ponzellini, Alessandro e Giuseppe, in Daro.
Data della chiusura: 7 settembre 4904

Ct. del Ticino. Ufficio dei fallimenti di Leventina in Iaido.
Fallito: Borioli, Fratelli, in Ambri.
Data della chiusura: 40 ottobre 4904

Ct. de Yaud. Office des faillites de la VattAe, au Sentier.
Failli: Badoux, Aim6, pierriste, au Brassus.
Date de la clöture: 47 octobre 1904

(2659/66)

(2658)

(2643)

Widerruf des Konkurses. — Revocation de la falUlte.
(B.-G. 195 n. 817.) (L. P. 186 et 817.)

Kt. Zürich. Konkursamt Zurich I. (2635)
Gemeinschuldner: Kälin, Meinrad, Modewarengeschäft, amLimmat-

quai, in Zürich.
Datum des Widerrufes: 43. Oktober 1904.

Konkurssteigerungen. — Tente aux encheres publipes aprte fallllte.
(B.-G. 257.) (L. P. 267.)

Kt. Zürich. Konkursamt Riesbach in Zürich Y. (2603')
Aus dem Konkurs der Frau Scherer, B., Spezereihändlerin, in

Zürich V, und aus dem Konkurs Genossenschaft Brauerei Seefeld an
der Florastrasse, in Zürich V, kommen Montag, den 24. Oktober 4904,
nachmittags 3 Uhr, im Cafö Seefeld, Seefeldstrasse 83, in Zürich V, gegen
Barzahlung auf öffentliche Steigerung:

Eine Weibergutsforderung von Fr. 42,000.
Eine Anzahl diverser Buchgutbaben.

Kt, Bern. Konkursamt Aarberg. (2642)
Im Konkurse gegen Uhlmann-Möri, Johann, gewesener Negoziant,

in Lyss, werden Mittwoch, den 26. Oktober 1904, vormittags 40 Uhr, im
Bureau des Konkursamtes Aarberg versteigert:

1) Die Police B. b. 214, auf die Schweizerische Sterbe- und Alterskasse

in Basel, im Versicherungswert von Fr. 2000.
2) Diverse Bucbforderungen im Nominalwert von Fr. 4865. 25.

Kt. Bern. Konkursamt Frutigen. (2645)
In den Konkursen des Ifanger, Joseph, und Herzog,

Sigismund, gewesene Hoteliers, in Kräftigen, wird Mittwoch den 23. November
1904, nachmittags von 2 Ubr an, im Gasthof zum «Bärens in Krattigen auf
eine erste Steigerung gebracht:

I. Die Hotelbesitzung zum «Nationais auf Stuhlegg zu Krattigen,
enthaltend :

4) Das unter Nr. 456 A für Fr. 99,600 brandversieberte Hotelgebäude,
bestehend in 48 Zimmern, angehautem Speisesaal, Küche, Keller
und Veranda, sowie zudienendem Wasserrecht, und elektrisobe
Licht- und Läute-Einricbtung. Das Ganze in Mauer und Rieg
erbaut und mit Ziegeln und Blech gedeckt.

2) Die bei- und umliegende Matte, auf der dieses Gebäude stebt,
«Aescberich» genannt, haltet laut dem Grundsteuerregister
48 Aren 49 m' Wiesenland.

Grundsteuersohatzung Fr. 95,000.
Amtliche Schätzung Fr. 60,000.
Die Steigerungsgedinge liegen vom 13. November 1904 hinweg auf

dem Bureau des Konkursamtes Frutigen zur Einsloht auf.
II. Am nämlichen Tage wird gegen Barzahlung gesawtbaft (en bloo)

ebenfalls versteigert werden:
Das sämtliohe in diesem Etablissement dermal befindliche Hotel-

mobillar als: Eine Anzahl vollständig aufgerüstete 1 und 2scbläfige
Fremdenbetten, Dienstenbetten und Kinderbetten, Nachttische, harthölzerne
und tannene Tische, Waschkommoden und Waschtische, 1 und 2 plätzig,
Spiegelschränke und Spiegel, Wasobgarnlturen, Sobränke, Vitragen und
Quasten, Linoleum-Vorlagen, Tiscbteppiche, Tür-und Bettvorlagen, Treppen-
und Kprrldor-Läufer, Fauteuille, Chaises longues, Schaukelstühle, zusammenlegbare

Gartenstüble und Tisohe, Sessel, sämtllohes Silbergeschirr,
sämtliches Glas-, Porzellan- und Kücbengeschirr, Flaschen-Weine, Liqueurs,
Konserven, 4 Dezimalwage, 4 Zapfenmascblne, 4 Kapselmascbine, 4 Kaffe-
masobine, Kasserollen, Pressures, Badwannen und viel anderes mebr.

Weitere Auskunft erteilt das Konkursamt Frutigen. Für Besichtigung
der Steigerungsobjekte spreche man im Hotel National in Krattigen vor.

Kt. Luxem. Konkursamt Luxem. (2639)
Gemelnsohuldner: Blauw, Julius, Bierbrauerei, zum «Lädeli», In

Luzern.
Ort, Tag und Stunde der Steigerung: Donnerstag, den 3. November 4904

naohmittags 2 Ubr, im Gerlcbtssaale, Zürlcbstrasse Nr. 6, in Luzern.
Steigerungsobjekte:

4) Drei Obligationen Nr. 49/24 der Schützengesellsobaft in Malters ä
Fr. 50.

2) Obligation Nr. 6943 der Bank in Luzern von Fr. 3500 mit Coupons
pro 4905 uff.

3) Gült auf Haus Nr. 615 R «Meienrlsli» (Baselstrasse Nr. 95) in
Luzern, angeg. 46. September 4898 von Fr. 5000.

4) Gült auf Haus wie oben, angeg. 1. Dezember 1898 von Fr. 2000.
5)' Gült auf Gasthaus zur «Linde», in Luzern, angeg. 22. Juli 4896

von Fr. 5000.
6) Gült auf Gasthaus zum «Hirsohen», in Luzern, angeg. 2. Juni 4899

von Fr. 5000.

7) Gült auf Gastbaus zum «Bären», in Luzern, angeg. 46. Juni 1899'
von Fr. 5000.

8) Gült auf Haus Nr. 605 K (Baselstrasse Nr. 46), in Luzern, angeg.
45. März 1901 von Fr. 2600.

9) Gült auf Haus Nr. 649 aa, im Felsenthal, in Luzern, angeg. 6, Juni 4899'
von Fr. 5000.

10) Zwei Gülten auf Gasthaus zur «Weinrose», in Luzern, angeg. 16.
und 47. Juni 1899 ä Fr. 5000 zusammen Fr. 10,000.

44) Zwei Gülten auf Liegenschaft mit Bierbrauerei zum «Lädeil», in
Luzern, angeg. 2. und 3. Januar 1898 ä Fr. 20,000 zusammen
Fr. 40,000.

12) Sechszehn Gülten auf obiger Liegenschaft, angeg. 4./5. August 4898-
und 6./15. August 4900 ä Fr. 10,000 zusammen Fr. 460,000.

13) Zwei Verschreibungen ä Fr. 500 auf Gasthaus zum «Hirschen» und
Zubehör, in Buoohs, reap, bezügl. Empfangsbescheinigung der
Gültenbereinigunskommlsslon von Nidwaiden.
Schuldschein ä 4% von Fr. 4000.
Police Nr. 65531 der Norwioh Union vom 15. Januar 4896 von
Fr. 40,000.
Police Nr. 50384 der Baslar Lebensversicherungsgesellsohaft vom
8. Juni 1888 von Fr. 5000.
vorbenannten Wertschriften können beim Konkursamt Luzern eln-
werden.

44)
15)

16)

Die
gesehen

Kt. Schwyz. (2640).Konkursamt Schwyz.
II. Konkurs- Steigerung.

Gemeinschuldner: Fis cb lin, Franz, meob. Ziegelei, in Ibaoh.
Ort, Tag und Stunde der Steigerung: Montag, den 31. Oktober 1904,

nachmittags 4]/i Uhr, und folgende Stunden, im Gastbaus zu «Dreikönigen»
in Schwyz.

Steigerunesobjekte, auf verschiedenen Liegenschaften satzhaft:
1) Fr. 202,000 an fünf Sohuldbriefen.
2) Fr. 4,596.87 an drei Kapitalien.

Zu sämtlichen Werttiteln wird gleichzeitig auch der mitlaufende 1904er
Zins versteigert.

Allfällige Interessenten erhalten auf Wunsch ein Zirkular mit Spezifikation.

Die Gantbedingungen liegen vom 22. Oktoher 4904 an beim Notariat
Schwyz zur Einsicht auf.

Mamerträge. - Coneorlats. - Coneordati.

Nacblassstondung und Aufruf zur Forderungseingabe.
(B.-G. 296—297 n. 800.)

Sursis concordatalre et appel aux crfenclers,
(L. P. 295-297 et 300.)

Den nachbenannten Schuldnern tat für
die Dauer von zwei Monaten eine Nach-
Iasastundung bewilligt worden.

Die Glaubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabefriat beim
Sachwalter einzugeben, unter der Androhung,
daaa aie im Unterlassungsfälle bei den
Verhandlungen fiber den Nachlaaavertrag nicht
atimmbcrechtigt wären.

Eine Gläubigerversammlung ist auf den
unten hiefür bezeichneten Tag einberufen.
Die Akten können während zehn Tagen
vor der Versammlung eingesehen werden.

Lea döbiteurs ci-apr&s ont obtenu nn
sursis concordatalre ae deax mois.

Lea cröanciers aont invitda 5 produire
leurs crdancea aupräs du commiaaaire dans
le ddlal fixö pour lea productions, aous
peine d'ötre exelua des deliberations relatives

au concordat.
Une aaaemblöe de» cröancicrs est con-

voquöe pour la date indiqnöe ci-desaoua.
Lea cröanciera peuvent prendre connais-
sance des piöees pendant lea dix joura qui
precedent l'aaaemblde.

Kt. Bern. Gerichtspräsident II von Bern. (2649)
Schuldner: Quintal, Adolf, Sohn, Nachfolger der seit dem 1. August

4904 aufgelösten Firma «A. Quintal & Cie.», Kolonialwarenhandlung,
Zeughausgasse 43, in Bern.

Datum der Bewilligung der Stundung: 7. Oktober 4904.
Sachwalter: A. Seiler, Notar, Predigergasse Nr. 2.

Eingabefrist: Bis und mit 8. November 4904 schriftlich beim
Sachwalter.

In den Eingaben ist gemäss richterlicher Verfügung der Schuldgrund
und der Zeitpunkt der Entstehung der Forderung anzugeben und letztere zu
belegen.

Gläubigerversammlung: Mittwoch, den 24. November 1904, nachmittags
3 Uhr, im Gafö Roth (0. Merz), Amthausgasse Nr. 30, I. Stock.

Frist zur Einsicht der Akten: Vom 44. November 1904 an Im Bureau
des Sachwalters.

Ct. de Geneve. Office des faiüites de Gen&ve. (2650)
Döbiteur: Fl eure t, F., marchand de vins, Rue Dizerens.
Date du jugement accordant le sursis: 19 octobre 1904.
Gommissaire au sursis concordataire: F. Lecoultre, directeur de l'offlce

des faillites.
Dölai pour les productions: 41 novembre 1904.
Assemblöe des cröanciers: 7 döcembre 4904, ä 10 heures du matin,

ä Genöve, au Palais de Justice, Place du Bourg-de-Four, lr® cour, 1er 6tage.
Dölai pour les productions: Dös le 27 novembre 4904

Proroga dclla moratoria.
(L. E. 295, 4» capoverso.)

(2669)Ct. del Ticino. Distretto dei fattimenti di Bettinzona-Riviera.
Goncordato Rondi, Rinaldo, Giubiasco.
Gommissario del concordato: Maggiore Giuseppe Rusconl, in Giubiasco,

awisa che in base al decreto del Tribunale distrettuale di Bellinzona-
Riviera del 42 andante mese, la moratoria accordata al Rondi, Rinaldo,
con decreto 30 agosto u. s., ö prorogata di altri due mesi a partire dalla
scadenza della prima (scadenza definitiva fine dicembre).

ViMung Oer den Nacblassrertrao. -DfiUMralion inr 1'liomoloQation de concordat
'

(B.-G. 804.) (L. P. 804.)

Les opposants an concordat peuvent »•
präsenter ä l'audience pour faire valoir leur*
mojens d'oppositlon.

Die Gläubiger können ihre Einwendungen
gegen den Nachlassvertrag In der Verhandlung

anbringen.

(2647)Kt. Zürich. Bezirksgericht Hinwü.
Schuldner: Isler-Kost, A., Mechaniker, in Rüti.
Ort, Tag und Stunde der Verhandlung: Donnerstag, den 27. Oktober

1904, vormittags 9 Ubr, vor Bezirksgericht Hinwil, im Gerichtsgebäude
daselbst.
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Kt. Zürich. Bezirksgericht Zürich, III. Abteilung. (26671)

Sobuldner: Goldbaum, B., Konfektionsgeschäft an der Marktgasse
Nr. 21 in Zürich 1, wohnhaft Kreuzstrasse 80 in Zürich V.

Ort, Tag und Stunde der Verhandlung: Mittwoch, den 9. November 1904,

vormittags 8 Uhr, vor dem Bezirksgericht Zürich, DI. Abteilung, Flössergasse

15.

Ct. de Berne. Präsident du tribunal de houtier. (2648)
Döbiteur: Prötre,. Arthur, ci-devant entrepreneur, ft. Havannas.
Jour, heure et lieu de l'audience: Vendredi, 28 octobre 1904, ft 3 heures

du soir, dans la salle des audiences, Hötel de la Pröfeetnre, & Moutier.

Bestätigung des SacWassvertrags. — Homologation da concordat
<B.-G. 808.) (L. P. 808

Ct de Geneve. Tribunal de premi&re instance de Genive. (2646)
Döbiteur: Poletti, Francois, entrepreneur de serrurerie, Rue

David Dufour, ft Genöve.
Date de l'homologation: 6 octobre 1904.
Un dölai de quinze jours, pour intenter action, a ötö imparti aux

cröanciers dont les reclamations sont contestöes.

Ct. de Geneve. Tribunal de premi&re instance de Genkve. (2668)
Döbiteur: Ludwig, Charles, negotiant, rue Voltaire 10, ft Genfeve.
Date de l'homologation: 20 octobre 1904
Un dölai de quinze jours, pour intenter action, a ötö imparti aux

cröanciers dont les reclamations sont contestees.

Nichtamtlicher Teil — Partie non offleiefle
Commerce extdrlenr de la France.

Janvier• Septembre.

1904
fr.

Objets d'alimentatioo 610,140,000
Matteres nficessaires ä l'iiidustrie 2,096,871,000
Objets fabriqites 604,370,000

Total 3,311,881,000

Objets d'alimentation 478,893,000
Matteres nficessaires ft l'industrie 902,729,000
Olvjets fabriqnds 1,698,043,000
Colls postaox 209,364,000

Total 3,189,029,000

Importation
1903

fr.
666,306,000

2,244,766,000
603,716,000

NWrenet
conir« 1903

fr.
— 56,166,000
— 147,884,000
+ 656,000

8,613,776,000

Exportation
464,161,000
836,017,000

1,686,783,000
193,627,000

+ 202,895,000

-- 11,742,000
-- 16,712,000
- - 11,260,000
-- 16,837,000

3,130,478,000 + 68,661,000

Verschiedenes — Divers.
Die Zukunft der Industrie. Unter diesem Titel schreibt der nichts

weniger als sozialagitatorisobe «Deutsche Oekonomist»: Die Entwicklung
der Industrie und des Kohlenbergbaues treibt mit Macht zur Bildung von
monoDolartigen Vereinigungen, deren letzte Konsequenz, gewollt oder nicht,
der Staatssozialismus ist. Kartelle und Syndikate sind schon, veraltete
Gebilde; innerhalb derselben scbliessen sich die mächtigsten Unternehmungen
zu «Interessengemeinschaften» zusammen, mit dem Ziel, die Urproduktion
mit der Weiterverarbeitung bis in die höchsten Stadien gewlssermassen
in einer Hand zusammen zu halten. Je mächtiger diese Konglomerate
werden, desto leiohter werden sie die Konkurrenz erdrücken und zum
Anschluss zwingen; auf diesem Wege gibt es auch kein Halten mehr, das
nun einmal zur Herrschaft gelangte Konglomerationsprinzip ist ein Tyrann,
es zwingt zum Fortschreiten auf der eingeschlagenen Bahn, es duldet
keine Konkurrenz neben sich, sein Ziel ist und bleibt die Alleinherrschaft,
das Monopoi. Und dies kann der Staat nicht in privatem Besitz belassen,
er kann und wird keinen Staat im Staate dulden.

Nun mögen die Matadore der Industrie ja glauben, dass bis dahin noch
ein weiter Weg sei, dass ihnen zur gewinnreieben Ausbeutung ihrer
Macht noch eine lange Zeit verbleibe, und dass am letzten Ende der Staat,
wenn er die Anlagen erwerben wolle, einen um so höheren Preis zu
zahlen habe, je gewinnreicher dieselben betriehen wurden.

Aber diese Beohnung bat ein Loch, ja sie hat deren zwei. Zunächst
bat der Staat zwei Machtmittel in der Hand, welche ihm ermöglichen,
allen Uebertreibungen und Ueberforderungen von monopolistischer Seite
erfolgreich entgegenzutreten, das sind die Eisenbahntarifa und die Zölle.

Solange noob eine gesunde Konkurrenz besteht, kann der Staat von diesen
Machtmitteln natürlich keinen Gebranch machen; gegenüber einem
Privatmonopol aber ist die Sache anders, wenn er dasselbe brechen oder selbst
übernehmen wilL •,

— Getreidemarkt. Der gesamte GetreideVefkebr bette' sieh, Wie die Zen-.
traisteile der Preussiscben Landwirtschaftskammern unter dem 17. .Okt.
berichtet, in diesem Jahr durch die ans den Hauptproduktioosländern
mitgeteilten Saateustand8- und Ernteberichte nach und nach in einen so
soharfen Pessimismus eingelebt, dass die natürliche Folge der in der
letzten Zeit eingetroffenen günstigeren Berichte fast allgemeine Enttäuschung
war, die alsbald eine grosse Reserve der Käufer hervorrief. Zu ernsten
Besorgnissen wegen der Getreideversorgung ist in der Gegenwart nirgends
mehr Aulass. Selbst in den Ver. Staaten von Nordamerika rechnet man
neuerdings aus, dass wahrscheinlich ein Export von über 2 Millionen t
Welzen stattfinden kann, da der amerikanische Nordwesten und Kanada
eine weit grössere Sommergetreideernte eingebracht hat, als man erwartete..
Die diesjährige Weizenernte ist überhaupt im allgemeinen hesser ais ihr
Ruf. Selbst in Frankreich wurde durch das Journal Officiel seitens des
französischen Landwlrtschafts-Mlnisteriums die Mitteilung gemacht, dass
Frankreich eine Ernte von 8,09 Mill, t gegen 9,87 Mill, t gemacht habe,
und daher wahrscheinlich einen Import von Weizen nicht hedürfe. Dazu
bemerkt der «Temps», dass infolge der grösseren Weizenernte von 1903
und dadurch, dass infolge verspäteten Einbringens der vorjährigen Ernte
nur etwa 11 Monate Verzehr in Frage kommen, der Ertrag der Ernte 1904
mit Hinzurechnung des zollfreien Imports von Algler und Tunis genüge,
um den französischen Bedarf vollständig zu decken. In Oesterreich-Ungarn,
ist nach dem regen Geschäft in Brotfrüchten und Futterstoffen im Juli und
August seit mehreren Wochen ein vollständiger Stillstand eingetreten. Der
Grund hierfür liegt darin, dass jetzt, wo sich das Ernte-Resultat besser
überblicken lässt, allgemein die Erkenntnis zum Durchhruche kommt, man
habe die Wirkungen der Dürre vielfach überschätzt. Die Hausse der
Getreidepreise in Budapest, hervorgerufen durch alarmierende Berichte des
angarischen Ackerbau-Ministeriums, die nachträglich richtiggestellt werden
mnssten, das rumänische Malsausfahrverbot und das Ausfuhrverbot für
Futterstoffe erzeugten eine tiefe Beunruhigung "bei den Konsumenten, die
in der Sorge, oh sie später ihren Bedarf überhaupt würden decken können,
überstürzte Anschaffungen vornahmen und die höchsten Preise bezahlten.
Die heranreifenden Ernten in Argentinien und Australien werden neuerdings
gleichfalls als vielversprechend angesehen. In Australien ist der längst
vermisste Regen in genügender Menge niedergegangen, und in Argentinien
hat sich das Heuschrecken-Gespenst schnell genug verflüchtigt, so dass
ernste Schäden nicht mehr befruchtet werden.

— Gewerbliches Eigentum. Mit Note vom 22. September abbin hat das
Staatsministerium der Republik Kuba dem Bundesrate mitgeteilt, dass der
Senat dem Beitritte Kubas zur Union betr. Schutz des gewerblichen Eigentums,

wie sie durch die Uebereinkunft vom 20. März 1883, das Protokoll
vom 15. April 1891 und das Zusatzabkommen vom 14. Dezember 1900
geregelt wird, seine Zustimmung erteilt hat.

— Konsulate. Der Bundesrat hat nach dem Hinschied des Herrn
Vizekonsul Louis Sider, von Zweisimmen (Bern), das schweizerische Vizekonsulat
in Philippevilla (Algerien) aufgehoben.

Propriete industrielle. Par note en date du 22 septembie dernier, le
secretaire d'ötat de la Röpuhlique de Cuba a lnformö le coaseil föderal
que ie sönat de ia röpubiique a approuvö l'adhösion de Cuba ft l'anion
Internationale pour la protection de la propriötö industrielle, rögie par la
convention du 20 mars 1883, le protocole du 15 avrll 1891 et l'acte addi-
tionnel du 14 döcembre 1900.

— Consulate. M. Louis Sider, de Zweisimmen (Berne), vice-consul de
Suisse ft Pbllippevllle (Algerle),6tant döcödö la -4 juiliet dernier, le conseil
föderal a döcidö de supprimer ie vice-consnlat suisse de Philippeville.

Ausl&ndlsche Banken. — Basques gtrangferes.
Banque d'Angletirra.

Encaisse mfttalliqu
Rftaerve de billets
Effets et avaaces
Valeurs pubiiqnes

13 oct.
£

27,098,329
25,101,040
23,645,078
16,298,118

20 oct.
£

27*23,565
25,362,470
23,838,954
14,812,849

Billets ftmis
DSpöts pnblics
Dftpöts p&rticullers

13 oct.
£

53,604,240
5,029,657

44,240,186

20 oct
£

53,342,020
7,612,795

40,613,779

ran- mrjirmnnrrTiTTTi—
Annonoen-Paeht:

Rudolf Mosae, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonces non offizielles. Rftgie des annonces:
Rodolphe Moese, Zurich, Berne, etc.

Kuranstalt „Schönt'els"
auf dem Zugerberg.

Ordentliche Generalversammlung
Donnerstag;, den lO. November 1904, vormittags 11 Uhr,

auf „Schönfels".
Traktanden:

1) Protokoll.
2) Geschäftsbericht der Direktion.
3) Abnahme der Jahresrechnung per 31. Oktober 1904 und Decharge-

erteilung an den Verwaltungsrat
4) Beschlussfassung über Anträge des Verwaltungsrates.
5) Wahlen.
6) Unvorhergesehenes. (2272)

Zog, den 21. Oktober 1904.
Der Verwaltungsrat.

KlsterfoMk liii, A.-C. in Zoa.
teste u. billigste Bezugsquelle dieser Branche.
Elektrische Kraftanlage. — Eigenes Balrn-

geleise. — Prompteste Bedienung.
Telephon-Ruf und Telegramm-Adressb:

(106,) Kistenfabrik Zug.

Chemische Fabrik Brugg A.G.
vormals Dr. Zimmermann & Co.

Die Aktionäre werden hiermit zur

ordentlichen Generalversammlung
auf Samstag, den 5. November 1904, nachmittags 31/« Uhr, im Saale des
Hotel «Central» in Brugg, eingeladen.

Tagesordnung:
1) Vorlage der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung.
2) Bericht der Reohnungsrevisoren und Abnahme der Jahresreohnung.
3) Verwendung des Reingewinnes.
4) Wahl der Revisionskommission.

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der Bericht der
Revisionskommission liegen vom 26. Oktober 1904 au im Bureau der Fabrik -zur
Einsicht der Aktionäre auf. (2273)

Brugg, den 20. Oktober 1904
Der Verwaltungsrat.

Schweizerischer Bankverein.
Wir sind bis auf weiteres Abgebor von

31, °|o Obligationen unseres Instituts
&1 pari, auf den Namen oder auf den Inhaber lautend, auf drei bis fünf
Jahre fest, mit nachherlger gegenseitiger sechsmonatlicher Kündigung.

Basel, Zürich und St. Gallen, Im Juni 1904.
(1620) Die Direktion.
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*yT Jit Set
+Jtaler~>~Schreibmaschine. Fabrikat ersten Ranges.

Vollkommenste Konstruktion.
Ausserordentlich leicht u. bequem zu handhaben.

Vielseitigste Verwendung. ~^a
Unmittelbar sichtbare Schrift vom ersten bis znm letzten Buchstaben.

Schriftarten: Antiqua, Blockschrift, Aktenschrift, Schrägschrift, Perlschrift
Extra-Maschinen: Schriftsatz mit einem Handgriff auswechselbar — Extra breite

(2082;) Wagen für grosse Papierformate. — Tabulator.
: Stärkste Durchschlagskraft

Kataloge auf Wunsch. || Tausende Ten Zeugnissen n. Referenzen. || Vorführung auf Wunsch.

Adler Fahrradwerke vorm. Heinrich Kleyer
Viele höchste Auszeichnungen. Staatsmedaillen etc. Frankfurt a. M. * Vertreter gesucht, wo nicht vertreten.

Spezialfahrikation: Schreibmaschinen, Motorwagen, Fahrräder, Motorräder.

Centralbank Bern
(Aktien - Gesellschaft).

Handel in Wertpapieren. Obligationen, Aktien, Anlehenslose.
Ausführung ron Börsenaufträgen. Provision 1 °/°° (eins vom Tausend)

plus selbstverausgabte Spesen.
Kapitalanlagen. Vorschläge über 4—6 % rentierende, steigerungsfähige

Wertpapiere kostenfrei.
Uebernahme ganzer Anleihen von Staaten, Städten, Gemeinden, Korpora¬

tionen und Industrie-Gesellschaften.
Gründung von Aktien-Gesellschaften.
Vorschüsse gegen Hinterlage von Wertpapieren jeder Art. Belehnung

von Anlehenslosen (Prämienobligationen).
Spezialität: Handel in Amlehenslosen und nicht kotierten Effekten; Ver¬

sicherung von Anlehenslosen und Obligationen gegen Kursverlust
Annahme verzinslicher Gelder in Scheck- oder Konto-Korrent-Rechnung

zu 3,6 °/o per Jahr; gegen Depositenscheine auf 2—5 Jahre fest zu
4 °/o per Jahr.

Kostenfreie Einlösung aller in- und ausländischen Zins- und Dividenden-
Coupons.

Gratis-Kontrolle von Anlehenslosen und verlosbaren Wertpapieren.
In allen finanziellen Angelegenheiten erteilen wir kostenfrei Bat und

Auskunft, brieflich oder durch den Sprechsaal der Centralbank-Zeitung.
Bern, im Oktober 1904. (2231)

Die Direktion.

BaslerKantonalbank
(Staatsgarantie).

Wir sind bis auf weiteres Abgeber von [1866]

m Obligationen unserer Bank
al pari, auf 3—5 Jahre fest, auf den Namen oder auf den Inhaber lautend,
mit nachheriger gegenseitiger dreimonatlicher Kündigung.

Basel, den 25. August 1904.

Die Direktion.

Oslnes mttnlUirsiquK He Pallorbe.

L'assemblec generale ordinaire des aclionnaircs
est convoquöe pour le lundi, 31 octobre 1904, ä 4 heures du soir, dans
la grande salle de l'Hötel de la Croix-Blanche, ä Yallorbe.

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'administration 1903/1904.
2° Rapport des -contröleurs.
3° Discussion et votation sur les conclusions des rapports et repar¬

tition des benefices.
4° Nominations statutaires. [2247]
5° Propositions d'actionnaires relatives au nombre des administra-

teurs et des directeurs.
6° Propositions individuelles.

Le bilan et le compte de profits et pertes, ainsi que le rapport des
contröleurs sont ä la disposition de Messieurs les actionnaires, des le
21 ct., au siöge social. Les cartes d'admission ä l'assemblöe g£n£rale s.eront
dölivröes jusqu'ä la veille de l'assemblöe contre presentation des actions

ä Yallorbe: Au siege social,
ä Lausanne; Chez M. G. Landis, banquier,
ä Vevey: Chez MM. Ghavannes, de Palezieux & Cie.,
h Nyon: Chez MM. Baup & Cie.

VALLORBE, 17 octobre 1904.
Die conseil d'administration.

Glühlampen Ia Qualität
der Bergmann-Elektrizitätswerke A.-G. (2094;)

Glühlampenfabrik Berlin
liefert franko verzollt und verpackt

ü. Bossliart, ZnjLrlcIh. Ivormals Sponhelmer & Bosshart

Dixith.esch.erga.sse 14. — Telephon 4684.
Preislisten u. Spezialofferten zu Diensten.

NB. Bei Bestellung gefl. Spannung, Kerzenstärke und Sockel angeben.

Eohlenstifte. — Elehtr. Mtedarfsartihel.

Einige äusserst tüchtige [2270]
Provisions-Reisende

für gangbaren Artikel der Genussund

Nahrungsmittel-Branche, bei
hoher Provision, per sofort gesucht.

Offerten unter Chiffre Z Q 8966 an
Rudolf Mosse, Zürich.

Tüchtiger, routinierter Kaufmann,
erste Reisekraft, sucht (2225;)

Vertretung:
von erster Schuhfabrik. — Gell. 00.
sub Chiffre Z C 8753 an die Annoncen-
Expedition Rudolf Mosse, Zürich.

Aufzüge jeder Art
liefert A. Schindler, XiUzern.

Bieter Stahlspänefabrik
(grösstes Etablissement dieser Branche

in der Schweiz)
liefert nur an Wiederverkäufer

Stahlspäne
und Stahlwolle =-
in vorzüglichster Qualität. — Silberne

Medaille Thun 1899.

(ii2) H. Kleinert <& Cie. in Biel.

BflcteneM
für ein leicht verkäufliches Werk,,
kein Konversations-Lexikon, bei
hoher Provision gesucht.

Michael Sterra, Zürich III,
[2271] " Dubsstfasse 39.

Yielseitig gebildeter, bereister,
repräsentabler, tüchtiger, jung.
Kaufmann, der 4 Haupt-
sprachen mächtig, wünscht
sich an wirklich lukrativem
Geschäfte als

Employ^ intM
oder Assoclc mit 40 Hille,
event, mehr zn beteiligen.

Gefl. Offerten unter Z D 8939
an die Annoncen-Exped. Rudolf
Hosse, Zürich. [2259]

Kaufmann,
tüchtige Kraft (Schweizer), mit guter,
kaufm. Bildung und reicher
Geschäftserfahrung, sucht möglichst selbständigen

oder leitenden Posten.
Bewerber besitzt neben vorzügl. Praxis
in Buchhaltung, Kassa und
Korrespondenz vollkommene Gewandtheit

im Verkehr. Zeugnisse von Bank-
und Handelsfirmen zu Diensten.

Oflerten sub Chiflre Z N 8888 an
Budolf Mosse, Zürich. (*2258;)

AssocIG ou commandltalre
est demande pour extension de
fabrique de meubles. Aflaires prou-
vöes. (2154;)

Adresser offres sous P 34151 L ä
Haasenstein & Yogier, Lausanne.

10 Hark Tagesverdienst
durch den Verkauf unseres
weltberühmten Nährkalkes erhalten
Herren, welche regelm. Landw.u.
Viehbesitz, besuch. Nach lmonatl.
erfolgr. Tätigkeit Anstellung auf
Monatsfixum. [2171]

Sachs. ViehnährmlUel-Fabrik,
Drosden-A. 18, WintwgarleniirtiM 75.

Fünf gebrauchte [2015]

Kassenschränbe
hat sehr billig zu verkaufen

Ii. Schneider,
Gessnerallee 36, Zürich I.

Billigste Route nach England Aber

Hoek van Holland-Harwich
Bern-London.

Einzelreise: I. El. Er. 13t. lO II. El. Er. 92.7&.
Korridor (D) - Zug mit Restaurationswagen (Table-d'höte-Frühstück und

Diner) zwischen Harwich und London. Keine Platzgebühr.
Näheres durch U. M. CROWE, Fahrkarten-Ausgabestelle der

Great Eastern-Bahn, Basel, Dornacherstrasse 22.

Das Liverpool Street Hötel ist mit dem Ankunftsbahnhofe in London
direkt verbunden. Näheres durch IL C. Amendt, Manager. (1247.)

Ausschreibung'.
Ueber die Lieferung von Munitionskörben und Hanfgurten für das

neue Artilleriematerial wird Konkurrenz eröffnet
Nähere Details finden sich im Inseratenteil des Schweiz. Bundesblattes

vom 12. Oktober 1904.
Eingabetermin: 13. November 1904. (2208;)
Thun, den 12. Oktober 1904.

Direktion der Eldg. Konstroktioniwerkstätte.

Metallwarenfabrik Zürich
(1618;) r>. WIESER Äc Oie.

Metallplakate in einfacher und künstlerischer Ausführung, glatt und in
Relief. Massenartikel. — Muster und Preislisten auf Verlangen franko.

Buchdrackerei H. JENT in Bern. — Imprimerie H. JENT, & Berne,


	

